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Bezugspreis
le vierteljährlich 2,50 beiS gen er Zuſtellung 2,75 durch

z Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellu
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen
unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verantworllich
Max Scharre in Halle

ESprechſinnden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaklion Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ansgabe

Saale Zeiun
Achtunddreißigſter Jahrgang
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle a
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Ori inal Artiſt nicht ſeſigitet hre

Halle a d Saale Dienstag den 8 März

Das amtliche Warenberzeichnis
zum Zolltarif

Die vom Reichsſchatzamt aufgeſtellten Entwürfe eines
Amtlichen Warenverzeichniſſes zum Zolltarif ſowie einer

Anleitung für die Zollabfertigung ſind jetzt erſchienen
Sie bilden zwei ſtarke Foliohefte von 588 bezw 107 Seiten
Im letzteren Entwurf Anleitung für die Zollabfertigung ſind
dabei die gegenwärtig gültigen Vorſchriften bei denen keine
Aenderung beabſichtigt iſt nur mit der Ueberſicht ange
geben der vollſtändige Abdruck erfolgt erſt bei endgültiger
Aufſtellung des Entwurfs für die Bundesratsvorlage Ueber
die Erkennung und Unterſcheidung einer größeren Anzahl
von Waren namentlich ſolcher des Abſchnitts 4 des Zoll
tarifs chemiſche und pharmaceutiſche Erzeugniſſe Farben
und Farbwaren ſchweben z Z noch Erörterungen ſo daß
die betreffenden Erläuterungen noch nicht in den Entwurf
aufgenommen werden konnten Die Einſtellung der Tara
ſätze in das Warenverzeichnis zum Zolltarif ſtatt in dieſen
ſelbſt iſt von verſchiedenen Seiten zwar angeregt worden
das Reichsſchatzamt hat aber doch davon Abſtand genommen
einmal aus dem Grunde um das damit verbundene be
trächtliche Anwachſen des ohnehin ſchon recht umfangreichen
Warenverzeichniſſes zu vermeiden und ſodann weil bei den
nicht ſelten erforderlichen Abänderungen von Taraſätzen ſich
in der Praxis Unbequemlichkeiten ergeben würden

Der Entwurf des amtlichen Warenverzeichniſſes bildet
naturgemäß zunächſt nur die geſchäftsmäßige Umarbeitung

des Zolltarifs in alphabetiſcher Anordnung der einzelnen
Waren Dabei ſind ſelbſtverſtändlich vorläufig nur die im
neuen Generaltarif aufgeſtellten Zollſätze eingeſtellt die ver
tragsmäßigen Zollſätze fehlen Auch die im Artikel 1 des
Zolltarifgeſetzes feſtgeſtellten Minimalſätze für die Haupt
getreidearten ſind nicht im amtlichen Warenverzeichnis
enthalten ja es fehlt darin ſogar was immerhin auf
fällig iſt der bekanntlich viel umſtrittene Begriff
Malzgerſte Ebenſo wenig finden ſich etwa ent

ſprechende gegenteilige Arten der Gerſte z B n
darin Aus dieſem Fehlen der Poſition Malzgerſte
könnte man vielleicht ſchließen daß in der Regierung ſelbſt
Bedenken gegen den Begriff der Malzgerſte rege ge
worden ſind

In der Anleitung für die Zollabfertigung
iſt von Intereſſe namentlich das Verzeichnis jener Waren
die nach S 4 des Zolltarifgeſetzes nur bei beſtimmten Zoll
ſtellen abgefertigt werden dürfen Urſprünglich waren zur
Aufnahme in dieſes Verzeichnis insbeſondere die Vieh
arten Rindvieh Schafe und Schweine beſtimmt da
die Verzollung nach dem Lebendgewicht wie ſie der neue
Zolltarif hierfür vorſchreibt koſtſpielige Wiegevorrichtungen
erfordern würde Bei Zollſtellen init geringfügigen Vieh
eingang würden dieſe nicht genügend ausgenützt werden
können Jn dem neuen Entwurf ſind die Vieharten jedoch
nicht in das Verzeichnis aufgenommen worden man hofft
alſo entweder die Verzollung ohne beſondere Wiegeein
richtungen vornehmen zu können oder man ſcheut ſich die
Vieheinfuhr nur an einigen wenigen Zollſtellen zu geſtatten
an denen natürlich ein ſehr vermehrter Andrang entſtehen
würde Lediglich für Bullen von Höhenvieh zu Zucht
zwecken iſt die Einfuhr nur an beſtimmten Zollſtellen vor

eſchrieben Als Höhenviehraſſen werden erklärt das
Braun Grau und Gelbvieh der Alpen das Höhenfleckvieh
der Schweiz und Oeſterreichs die fränkiſche noriſche ſalz
burger und ſüddeutſche rotbraune Höhenraſſe

Sehr ausführlich ſind im Entwürf die Verzollungs
vorſchriften für Pferde namentlich in Rückſicht auf die
ſchwierige Wertermittlung wie ſie der neue Zolltarif vor
ſchreibt Pferde zahlen nach Tarifnummer 100 bei einem
Wert bis 1000 M das Stück 90 von 1000 bis 2500 M
das Stück 180 W und von mehr als 2500 M das Stück
360 M Zoll Für Pferde im Wert bis zu 2500 M pro
Stück alſo für weitaus die Mehrzahl der eingeſührten

Pferde ſowie überhaupt für Pferde zu Zuchtzwecken iſt die
Vorſchrift nach S 4 des Zolltarifgeſetzes aufgenommen daß
die Einſuhr nur bei beſtimmten Zollabfertigungsſtellen er
ſolgen darf Die Verzollung von Pferden ſoll aber über
dies nur an beſtimmten Tagen erſolgen dürfen die von
den Zolldirektivbehörden im Einvernehmen mit der
Landesverwaltungsbehörde feſtgeſetzt werden Für die Ein
fuhr auf der Eiſenbahn können beſtimmte Züge für die
übrige Einfuhr bei Verzollung an der Grenze aber begrenzte
Abfertigungsſtunden vorgeſchrieben werden Der Jmporteur
hat in der Eingangsanmeldung entweder den Wert der
Pferde oder die Wertgrenze der Tarifnummer 100 anzugeben
innerhalb welcher der Wert liegt Beanſprucht der
Jmportenr die Ablaſſung der Pferde zum Zollſatz des

bſatz II der Anmerkung zu Tarifnummer 160 wonach
Pferde im Wert bis 300 M das Stück und mit weniger
als 1,40 Meter Stockmaß zu 30 M pro Stück verzoöllt
werden ſo muß er auch die Größe der Tiere angeben
Wenn der angemeldete Wert 2500 M nicht ar ſo
iſt immer eine r ne durch einen Oberbeamten
der Zollverwaltung gemeinſam mit einem beamteten Tier
arzt oder einem verpflichteten Sachverſtändigen vorzunehmen
De Wertabſchätzung richtet ſich nicht auf ziffernmäßige
z erkermittlung ſondern nur auf Einreihung in die Staffeln
r Tarifnummer 100 Dabei iſt der Wert zurzeit der

z erzollung zu Grunde zu legen in geeigneten Fällen karn
er Wert der Pferde am Urſpnungsort unter Hinzurechnung

3 Transport Verſicherungs und Kommiſſionskoſten als
nhalt für die Schätzung herangezogen werden Das Er

gebnis iſt von den amtlichen Schätzern unter Angabe der
weſentlichſten Gründe ſchriftlich feſtzuſtellen zu unterzeichnen
und den Abfertigungspapieren beizufügen Jſt der geſchätzte
Wert niedriger als der angemeldete ſo iſt doch der letztere
der Zollberechnung zugrunde zu legen andernfalls ſind die
Zollgefälle nach der amtlich ermittelten Wertſtaffel feſtzuſetzen
Gegen die amtliche Wertfeſtſetzung kann der Jmporteur nach
Hinterlegung des amtlich ermittelten Zolls anderweite
Wertabſchätzung verlangen für die Koſten kann gleichfalls
Hinterlegung oder Sicherſtellung verlangt werden Dieanderweite Wertabſchätzung eſolgt durch zwei Sach

verſtändige von denen einer vom Jmporteur der andere
von der Zolldirektivbehörde ernannt wird Für die
Jdentitätsbewahrung des eingeführten Pferdes während
des Verfahrens werden beſondere Kautelen beſtimmt

Die Beſchränkung der Einfuhr auf beſtimmte Abfertigungs
ſtellen nach S 4 des Zolltarifgeſetzes tritt außerdem noch bei
verſchiedenen Waren ein fo bei Olivenöl zum Zollſatz
von 6 bei Farbholz und Gerbſtoffextrakten
bei zahlreichen Artikeln der Textilinduſtrie bei Seide
Mohair und Alpaccagarnen Kammgarn
Teppichen Woll und Haarwollgeweben
Baumwoll Leinen Hanf Kamier undJutegarn Taſchen tücherm aus Leinen Geweben
aus Flachs Hanf Jute 2c ferner bei Männerhüten
aus Wollſtoff Wollfilz Hutſtumpen Handſchuh
leder Schaf und Lammleder Packpapier in
der Maſſe gefärbt Eiſenblech von mehr als 1 mm
Stärke Eiſendraht Aluminium Blech und
Draht Blei Zink Zinn gewalzt Nickelblech
und Draht ſowie Kupfer und Kupferlegie
rungs Blech

Beſondere
ferner insbeſondere für Holz Zugochſen für Bewohner des
Grenzbezirks Kleie Chemikalien Geheimmittel Tertil
waren Steinmetzarbeiten Metallwaren Eiſenblech Maſchinen

Schiffahrtsgeräte Fahrzeuge c ps

Der Krieg in Oſtaſien
Nach dem Bombnrdement in Wladitvoſtof

herrſcht dort große Genugtuung weil man das Gefühl
hat die Japaner hätten nicht gewagt näher heran
zukommen und wären unverrichteter Sache wieder ab
gefahren Es ſcheint aber daß die Japaner bezweckten
zu erkunden ob die Geſchütze von Wladiwoſtok weiter
trügen als die ihren und daß ſie die Wiſſenſchaft jeden
falls davontrugen daß dem nicht ſo iſt Die Ruſſiſche
Telegraphen Agentur meldet aus Wladiwoſtok Durch die
geſtrige Beſchießung von Wladiwoſiok ſind dort nirgends
ernſthafte Beſchädigungen angerichtet worden Bei
dem Holzhäuschen eines Handwerkers welches von dem
Geſchoß eines zwölfzölligen Geſch ützes durchſchlagen
wurde wurde eine Frau getötet Jn die Wohnung
des Oberſten Shoukow drang ein Geſchoß ein und explodierte
erſt nachdem es ein Zimmer durchflogen hatte Die Schild
wache welche unverletzt blieb rief ohne die Geiſtesgegen
wart zu verlieren man möge die Fahne aus dem Hauſe
retten was dann die Gattin des Regimentskommandanten
mit einem Soldaten ausführte Ein Geſchoß platzte im
Hofe der Marinekaſerne wodurch fünf Matroſen leicht
verwundet wurden Sonſt wurde niemand verletzt

an iſt nirgends ausgebrochen Die ruſſiſchen Batterien
haben das feindliche Feuer wegen der zu großen Ent
fernung und ſodann aus dem Grunde nicht erwidert
weil man dem Feinde nicht ohne Not die Lage der Batterien
verraten wollte Es wird angenommen daß das feind
liche Geſchwader aus einem Panzerſchiff vier gepanzerten
und zwei nichtgepanzerten Kreuzern beſtand

Ferner wird vom 7 März aus Wladiwoſtok gemeldet
Die vorige Nacht verlief ruhig die Stimmung der Be
völkerung und der Truppen iſt ungewöhnlich gehoben
In der ganzen Stadt wird eine Razzia auf Japaner
veranſtaltet Durch Maueranſchläge iſt bekannt gemacht
daß die Polizei für jede Anzeige von anweſenden Japanern
eine Belohnung erteilt Perſonen welche Japaner bei
ſich verbergen werden vor ein Kriegsgericht geſtellt

Wiederholung der Beſchieſzung

Der Statthalter Alexejew hat dem Kaiſer aus
Mukden vom geſtrigen Tage folgendes Telegramm zu
gehen laſſen Jn Ergänzung meines Telegramms vom 6 d
melde ich daß um 1 Uhr 25 Min nachmittags von
ſieben feindlichen Schiffen fünf gegen die Forts Suwarow
und Minewitſchl Wadiwoſtok ſowie gegen die Stadt und die
Reede im Tale des Flüßchens Obijasnenije das Feuer er
öffneten Dasſelbe dauerte bis um 2 Uhr 15 Min, worauf
das japaniſche Geſchwader nach Süden zu dampfen begann
und um 5 Uhr 30 Min außer Sicht kam Auf den
Batterien und in den Befeſtigungen hatten wir keine Ver
luſte Jn der Stadt iſt ein Matroſe verwundet und eine
Frau getötet worden Nach einer eben eingegangenenMeldung iſt ein feindliches Geſchwader heute früh 8 Uhr
abermals in Sicht der Feſtung erſchienen

Der Nebergang über den Balkalſee
wird noch viele Schwierigkeiten beſtehen ehe die Umgehungs
bahn völlig fertig iſt Die Fertigſtellung der Umgehungsbahn
wird wohl erſt im Herbſt erfolgen Auf einer Strecke von
200 Werſt müſſen 34 Tunnels gebaut werden darunter einer

Abfertigungsvorſchriften beſtehen

von 850 m Länge Der Betrieb iſt auf den erſten 54 Werſt
bereits eröffnet und dadurch der Weg bedeutend verkürzt Der
Pferdemangel bei der Ueberfahrt über das Eis iſt immer noch
nicht abgeſtellt

Weitere Nachrichten
Aus Port Arthur vom 7 März meldet die Ruſſiſche

Telegr Agentur Jm Rayvon iſt keine Veränderung
eingetreten das Wetter iſt gut Die Japaner ſchieben
vermutlich auch ihren Plan Port Arthur von der Land
und Seeſeite anzugreifen noch auf

JWCò J W FDeutſches eich
Hof und Perſonalugchrichten

Der Kaiſer hörte geſtern im Berliner Schloß die Vor
träge des Reichskanzlers des Chefs des Zivilkabinetts des Haus
miniſters und des Finanzminiſters

Ueber die Mittelmeerfahrt des Kaiſers wird der
Münchener Allg Ztg aus Berlin telegraphiert Es wird jetzt
gemeldet der Kaiſer werde auf ſeiner Mittelmeerfahrt auch eine
Begegnung mit ſeiner Schweſter der Kronprinzeſſin
von Griechen land haben Das iſt nicht un wahrſcheinlich
Begegnnngen mit fremden Monarchen werden höchſtens ſo weit
ſtattfinden als ſie ſich in die eigentlichen Reifepläne ohne be
ſondere Umwege und Abweichungen von dem Erholungszweck
einfügen laſſen und ohne Verletzung internationaler Höflichkeits
pflichten nicht zu vermeiden ſind Der deutſche Konſul in Vigo
erhielt den Befehl für den 17 März friſche Lebensmittel
bereitzuhalten da Kaiſer Wilhelm den dortigen Hafen anlanfen
werde Auf Einkadung des Kaiſers wird der Marinemaler
Willy Stöwer den Kaiſer auf ſeiner Mittelmeerreiſe an
Bord des König Albert und von Neapel ab auf der Hohen
zollern begleiten

Zum Tode Walderſees
Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht einen

Armeebefehl des Kaiſers in dem es heißt
Gottes Fügung hat Mir Meinem Heere und dem Vater

lande durch den Tod Meines Generaladjutanten des General
Feldmarſchalls Grafen von Walderſee General Jnfſpekteurs
der 3 Armee Jnſpektion einen ſchweren Verluſt auferlegt
Mit aufrichtigem Schmerz beklage Jch das Hinſcheiden dieſes
in ſo vielen beſonders wichtigen Stellungen rühmlichſt
bewährken Mannes Er war Mir ein durch langjährige
Beziehungen perſönlich naheſtehender Freund in ihm verllere
Jch einen verehrten Lehrer dem Jch Meine Ausbildung auf
dem Gebiete der Strategie und Taktik verdanke Mein
wärmſter Dank geleitet ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte Den
Empfindungen Meiner Armee die mit unbedingtem Vertrauen
auf dieſen hochverehrten Führer blickte wird es entſprechen
der Trauer um ſeinen Verluſt ſichtbar Ausdruck zu geben

Es folgen dann die nachſtehenden Beſtimmungen über die
Armeetrauer die Trauerfeier in Hannover und die Beiſetzung
in Waterneverstorf bei Lütjenburg Holſtein

Ein Armeebefehl ordnet aus Anlaß des Ablebens des General
feldmarſchalls Grafen Walderſee eine achttägige Armee
trauer an das Königs Ulanen Regiment in Hannover und
das 9 Artilkerie Regiment zu Jtzehoe legen Trauer auf 10 Tage
an Auf Kaiſerlichen Befehl werden zur Trauerfeier erſcheinen
die Kommandierenden Generale des 9 und 11 Armee
korps der Chef des Generalſtabes der Armee vom 9 Armee
korps ein General und je ein Regimentskommandeur der
Jnfanterie Kavallerie und Artillerie ſowie eine Abordnung des
9 Feldartiklerie Regiments Jn Vertretung der öſter
reich iſch ungariſchen Armee wird der Chef des
Generalſtabes Feldzeugmeiſter Frhr von Beck an dem
Leichenbegängnis des Generalfeldmarſchalls Grafen Walderſer
teilnehmen Dem Schwäbiſchen Merkur zufolge hat der
König von Württemberg auf die Nachricht von dem Ab
leben des Grafen Walderiee ein herzliches Beileidstelegramm
an die Gräfin Walderſee gerichtet An der Beiſetzung wird der
Kommandierende General v Hugo mit einer Abordnung des
württembergiſchen Armeekorps teilnehmen

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral v Tirpitz
hat der Gräfin Walderſee folgendes Telegramm geſandt

Ew Excellenz ſpreche ich im Namen der Kaiſerlichen
Marine die aufrichtigſte Teilnahme an dem ſchweren Ver
luſte aus Jch gedenke der großen Verdienſte die ſich der
Dahingeſchiedene in ſeinem langen erfolgreichen Leben er
worben hat Auch in der Marine wird ihm ein ehrendes Au
denken dauernd geſichert ſein ſie betrachtet es als hohe Ehre
daß es einem Teile von ihr vergönnt war in erwartungs
voller Zeit unter des Dahingeſchiedenen Führung im
fernen Oſten für deutſche Jntereſſen eiun
zutreten
Jn einem Nachruf der Beamten des ehemaligen Ober

kommandos in Oſtaſien Frhr v Gayl heißt es
Mit tiefer Bewegung werden dieſe Trauerkunde Oeſler

reicher und Jtaliener Ruſſen und Engländer Japaner und
Amerikaner Franzoſen und ganz beſonders alle diejenigen
Deutſchen vernehmen die in jener denkwürdigen Zeit be
geiſtert ſeiner Führung folgten Jn uns aber wird er fort
leben als das Vorbild eines königetreuen echten Soldaten
eines großen Heerſührers eines edlen Vorgeſetzten und eines
treuen allzeit menſchlich füdlenden Kameraden

Auch dex Deutſche Offizier Verein deſſen erſter Vor
ſitzender er 25 Jahre war widmet ihm einen Nachruf

Jn dem Nachruf des IX Armeekorps General von Vock
und Polach heißt es

Bei ſeiner glänzenden ſoldaliſchen Begabung beſaß der Ent
chlafene nicht nur alle Eigenſchaften zur VBeſie gung dese auf dem Schlachtfelde ſondern auch zur Eroberung
der Herzen ſeiner Untergebenen die in ihm ſowohl den hohen
Lehrmeiſter ſür den Beruf wie den wohlwollenden Vorgeſetzten
und treuen Kameraden verkörpert ſahen dem ſie mit auß

richtigſter Zuneigung und unbegrenziem Vertrauen anhingen
Jn einem an den früheren Herausgeber des Berl Fremden

blaites Dr Ruſſack gerichteten jetzt im Berk Tabl veröffent

n



lichten Briefe nennt Walderſee ſich ſelbſt einen politiſch
gemäßigten Mann und ſagt dann

Es paßte ſchon dem Fürſten Bismarck gut mich als
Mucker Stöckerianer ſchwarzen Reaktionär Kriegstreiber c c
darzuſtellen ſo daß der Durchſchnittsphiliſter Gänſehant
bekam wenn von mir die Rede war Herr v Caprivi
gefiel ſich darin in dasſelbe Horn zu ſtoßen und iſt mein Ruf
unter ihm nicht beſſer geworden Jch weiß wohl daß alle
die mich gut kennen anders denken es nützt das aber nichtviel und dürfte viel Zeit nötig ſein ein ſo feſtgewurzeltes
Vorurteil zu zerſtören
Der Kaiſer hat den Kronprinzen mit ſeiner Vertretung

bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten ſür Graf Walderſee beauftragt

Volkswirtſchaftliches
Zum e Aerzteſtreik der am 1 April beginnt wirdvon ärztlicher Seite milgeteilt daß es der Leipziger Srits

krankenkaſſe bisher nur gelungen iſt ſtatt der von der
Regierung verlangten 140 Aerzte 28 auswärtige Aerzte
zu verpflichten

Kirche und Schule
Aus Anlaß der Hundertjah rfeler der Bibelgeſellſchaft zu

der auch Kaiſer Wilhelm einen größeren Beitrag geſpendet hat
fand in der St Pauls Kathedrale in London ein Gottesdienſt

att dem auch die Königin der Prinz und die Prinzeſſin von
ales beiwohnten Der König Eduard der nicht dabei wara wahrſcheinlich zu Beginn nächſter Woche das Zimmer ver

aſſen

Heer und Flotte
Am 16 April ſindet im Belvedere zu Dresden eine Sitzung

des Geſamtvorſtandes des deutſchen Flotten
Vereins ſtatt Zu der Sitzung hat außer dem Kronprinzen
von Sachſen auch Prinz Heinrich von Preußen ſein
Erſcheinen zugeſagt Beide werden auch vorausſichtlich der
ordentlichen Hauptverſammlung des Vereins beiwohnen die ſich
am 17 April anſchließt

Verwaltung und Rechtspflege
Unter der Ueberſchrift Prin z Arenberg auf dem

Wege zur Freiheit ſchreibt die Poſt
Prinz Arenberg iſt nach Ahrweiler gereiſt Ueber dieſe

Reiſe weiß ein Berliner Blatt noch einige nähere Angaben
zu machen Abends um 9 Uhr 25 Min verließ der Prinz
die Reichshauptſtadt in Begleitung ſeines Vormundes Juſtiz
rats am Zehnhoff aus Köln um ſich nach Ahrweiler in die
dortige Nervenheilanſtalt zu begeben die ihm ſicherlich mehr
Komfort bieten wird als Herzberge Die Aufregungen des
Prozeſſes ſcheinen den Prinzen nicht allzuſehr mitgekommen
zu haben denn er ſah recht friſch aus und rauchte behaglich
in den Fautenil ſeines Waggons erſter Klaſſe zurückgelehnt
eine Zigarre Auf die Frage des Vertreters des in Frage
kommenden Blattes wie lange der Prinz wohl dort zu
bleiben gedenke erwiderte der Juſtizrat Nun bis er
geſund iſt Der Aufenthalt in Ahrweiler iſt alſo weiter
nichts als eine vorübergehende Epiſode bald genug wird der
Prinz ſich wieder unbeſchränkter Bewegungsfreiheit erfreuen
ohne etwas anderes zu tun zu haben als darauf zu ſinnen
wie er ſeinen grauſamen Neigungen und Gelüſten
weiter Befriedigung verſchaffen kann Soll das Rechtsgefühl
nicht gröblich verletzt werden dann muß der Prinz unter
allen Umſtänden in eine ſtaatliche Anſtalt wo er unter
ſteter ſcharfer Koutrolle ſteht und nicht lediglich vom
Willen ſeiner Familie abhängig iſt

Nicht ſowohl das Rechtsgefühl als vielmehr die allgemeine
Sichenheit erfordert daß der tieriſcher Roheit fähige Menſchvon Sats wegen in ſicheres Gewahrſam komme

Werſchiedene ob er ſchleſiſche Werke hatten an den
Bundesrat eine Eingabe gerichtet worin ſie um Aufhebumg
der Beſtimmung baten wonach in den Dolomitbrüchen
Arbeiterinnen zur Fortſchaffung des Steins nicht ver
wendet werden dürfen Sie ſelbſt wären großen Schwierigkeiten
bei Beſchaffung männlicher Erſatzperſonen ausgeſetzt Auch die
Arbeiterinnen würden durch das Verbot erheblich geſchädigt
da ſie in der Heimat andere Arbeit ſchwer finden könnten alſo
zur Sachſengängerei gezwungen würden Uebereinſtimmend mit
dem Gutachten des Regierungs Präſidenten von Oppeln hat der

d ra aber beſchloſſen dem Geſuche keine Folge zu
geben

Parlamentariſches
Dem Reichstag iſt am Sonnabend ein Geſetzentwurf

zugegangen der die Rechtsſtellung des herzoglich hol
ſteiniſchen Fürſten hauſes abzuändern beſtimmt iſt
Nach dem Einführungsgeſetz zum Bürgerlichen Geſetzbuche finden
die Vorſchriften des Geſetzbuches in Anſehung der Landes
herren und der Mitglieder der landesherrlichen Familien
ſowie der Mitglieder der fürſtlichen Familie Hohenzollern des
vormaligen hannoverſchen Königshanſes des vormaligen kur
heſſiſchen und des vormaligen naſſaniſchen Fürſtenhauſes nur in
ſoweit Anwendung als nicht beſondere Vorſchriften der Haus
verfaſſungen oder der Landesgeſetze abweichende Beſtimmungen
enthalten Dieſe Familien brauchen als Zeugen nicht an
Gerichtsſtelle zu erſcheinen brauchen den Eid nur zu unter
ſchreiben u ähnl Die holſteiniſche Familie iſt nicht hierbei
Sie führt jetzt gegen eine Erzieherin einen Prozeß Dieſer
Anlaß hat zu dem Wunſche geführt Abänderung zu ſchaffen die
aber da ſie die erſte Aenderung des Bürgerlichen
Geſetzbuches iſt beim Reichstag wenig Gegenliebe finden
dürſte

Deutſche Kolonien
Der Bau des großen Hafens in Kiautſchou iſt ein großes

Stück weiter gediehen Es wird von dort gemeldet Die äußere
Mole des großen Hafens in Tſingtau iſt ſoweit fertig geſtellt
daß ſie am Sonnabend in Gegenwart von Vertretern des
chineſiſchen Gouverneurs Choufu dem Verkehr übergeben
werden konnte Sechs Reis Dampfer haben begonnen ihre
Ladung für das Hinterland an der Mole zu löſchen

Deutſcher Reichstag
51 Sitzung vom 7 März 1 Uhr

Eigenbericht der Saale Ztg
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch v Einem u a
Die zweite Beratung des

Militär Etats
wird beim Titel Kriegsminiſter fortgeſetzt

Abg Dasbach Zentz führt darüber Beſchwerde daß in einem
Thorner Liebhaber Theatec dem auch Offiziere angehörten das
Sakrament der Beichte verſpottet ſei Das ſei ein Skandal
Redner geht dann auf die Duellfrage ein bedauerlſcherweiſe ſei
dieſer Unfug bei uns noch nicht ansgerottet während es in Eng
land und Belgien keine Duelle gäbe

Abg Vebel Soz Jch weiß nicht was der Kriegsminiſter
meinte als er mir vorwarf Olle Kamellen vorgebracht zu
aben Leider hat ſich der Miniſter gar nicht über die
nſtellungsverhäliniſſe der Offiziere ausgelaſſen Der Prinz
rosper Arenberg war Offizier trotzdem er ein den

ne AuUnd dabei hatten ihm ſeine Vor
Das Volk kann

zubjekt war das in keiner anderen Armee der Welt e
ſtellung bekommen hätte
geſetzten ein qünſtiges Zeugnis ausgeſtellt

doch verlangen daß die die im Kriege die Führerrolle äbernehmen moraliſch intakt ſind ſonſt kann ſich das dentſche Reich
begraben laſſen ch bin kein Gegner der Wehrpflicht ich bin
im Gegenteil dafür daß jeder die Waffe führen muß
aber nicht länger als re ding nötig iſt um kriegs
tüchtig zu ſein Mißſtände kritiſieren wir nur weil
doch unſere Angehörigen in der Armee ſind Auf der
rechten Seite ſieht man jede Kritik als Majeſtätsbeleidigung an
ſo war es ſchon 1806 Derſelbe Geiſt des Hochmnuts trat da
mals hervor und bei Jena erhielt der Je und die
Junkerherrſchaft den ſchmählichſten Zuſammenbruch NichtWinler haben das preußiſche Heer reformiert Lachen rechts

ann iſt jemals eine herrſchende Klaſſe der Vernunft zugänglich
geweſen Schallendes Gelächter rechts Mit demſelben Hohn
den Sie gegpeä uns wegen unſerer Zukunftspläne äußern hat
man einſt kie Vertreter des Liberalismus überſchüttet Sie
nach rechts ſind ja nur die letzten Rudimente einer unter

gegangenen Geſellſchaftsklaſſe Lachen rechts Die Sozial
demokraten werden Sie nicht ans der Armee entfernen ich
kenne ganze Bataillone z B bei den Pionieren in denen nur
Sozialdemokraten ſind Sie können keinen Krieg ohne uns
führen Wenn ein Krieg ausbrechen ſollte und es ſich um die
Exiſtenz handeln ſollte werden wir Mann für Mann die Flinte
anf die Schulter nehmen und das Vaterland verteidigen Zuruf
rechts Das iſt ja ſehr ſchön Die Disziplin iſt in der Armee
nötig aber ſie muß auf freiwilliger Unterordnung baſieren nicht
auf barbariſchen Zwangsmitteln Durch alle WMiittel mit denen Sie
uns bekämpfen wollen nützen Sie uns nur Die Politik der
kleinen Nadelſtiche wie der BVoykott von Wirtſchaſten ſchadet
uns nichts und lenkt nur die Auſmerkſamkeit der Soldaten auf
uns Auf dem Dresdener Parteitage haben wir nicht geſchimpft
ſondern uns nur die Wahrheit geſagt Wenn ein Soldat ge
ſchimpft wird darf er nicht wieder ſchimpſen wenn aber einer
von uns beſchimpſt wird darf er wieder ſchimpfen Große
Heiterkeit Die Hanptſchuld an allem trägt der Kapitalismus
er frißt am Marke der Armee Beifall bei den Sozial
demokraten

Abg v Riepenhanſen konſ meint auch die zweite lange
Rede Bebels könne den Sieg des Kriegsminiſters nicht beein
trächtigen Soldatenmißhandlungen hätten auch ſie ſtets ge
mißbilligt Die Sozialdemokraten ſeien ſchuld daran daß
Königstreue und Gottesſurcht bei vielen Soldaten verloren ge
gangen ſeien Zuruf bei den Soz Das müſſen Sie den
Rekruten erzählen Man müſſe gute Lektüre den Soldaten an
bieten Jetzt verſuchten die Sozialdemokraten allerlei ſchlechte
Lektüre in die Kaſernen zu ſchmuggeln in denen Attentate und
Bebel verherrlicht werden Bei dem größten Teile des Hauſes
ſei die Ueberzengung daß wir jetzt einen Kriegsminiſter hätten
der nicht nur ein Meiſter des Wortes ſei ſondern auch wenn
ſchwere Zeiten kommen ſollten Taten zeigen werde

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ erklärt Bebel habe
zweifellos vom Kriegsminiſter eine Niederlage erlitten Er habe
wieder einmal alles Mögliche ins Blaue hineinbehauptet Die
Armee habe immer räſonniert aber nur innerhalb ihrer Kreiſe
ſie habe aber auch immer ihre Schuldigkeit getan Die
preußiſchen Junker hätten Heldentaten vollführt Wenn Herr
Bebel die Rechte als die beſten Rudimente einer untergegangenen
Zeit bezeichnet habe ſo ſtänden doch noch ſo viele Sänulen daß
an ihnen die ſozialdemokratiſche Hochflut abprallt Herr Bebel
meinte auf dem Dresdner Parteitag habe man nur die Wahr
heit geſagt und nicht geſchimpft Aber Herr Bebel habe dort
ſeinem elementarſten Haß gegen die bürgerliche Geſellſchaft
Ausdruck gegeben Daraus gehe hervor daß Bebel die Armee
nur immer herunterreißt um ſie in aller Augen verächtlich und
zu einem unbrauchbaren Werkzeng zu machen Man
müſſe die Sozialdemokratie hauptſächlich nach ihrem Auf
treten im Land nicht hier im Reichstage beurteilen Bebel
habe einmal geſagt wenn er ſo mißhandelt würde wie
das beim Militär vorgekommen ſei dann würde er
ſich töten aber ſeinen Peiniger dann mitnehmen Machen Sie
das doch ſür Jhre Perſon Herr Bebel Dann ſind wir Sie
wenigſtens auch los Unruhe bei den Soz Heiterkeit rechts
Redner bezeichnet die Armee als eine Erziehungsſchule der
Nation Herr Gradnauer habe gemeint es ſei vom Kriegs
miniſter nicht ritterlich geweſen daß er im Forbacher Fall alle
Schuld auf die Frau geſchoben habe Ja das ſei ſo eine Sache
Er könne das am Falle Schättler erläntern wolle das aber jetzt
nicht tun Heiterkeit Was die Zulagen für die Oberſtleutnants
anlange ſo wünſche er dringend Annahme wenigſtens der Be
ſchlüſſe der Budgetkommiſſion Redner wünſcht ſodann eine
beſſere Fürſorge für die Kriegsveteranen tritt dann für
eine Aufbeſſerung der Unteroffiziere ein und empfiehlt die
Einführung einer Wehrſteuer Ferner wünſcht Redner die Ein
führung der Zahlung eines Sparſoldes von 10 Pf pro Tag
für den Soldaten der ihm allerdings erſt nach der Dienſtzeit
und nur in ſeinem Heimatlsorte ausgezahlt werden ſollte
72 Mark ſind ſchon ſehr viel für einen armen Mann und
würden der Landflucht wirkſamen Abbruch tun Zum Schluß
noch ein paar Worte über die Makkabäerrede des Abg Eickhoff
Am liebſten würde ich ihn mit den Worten Engen Richters
abtun Wozu das ganze Geſeire Große Heiterkeit Was
hatte dies mit dem Militäretat zu tun Nicht des
Glaubens ſondern der jüdiſchen Raſſeeigenſchaften wegen
ſind die Juden ungern in der Armee geſehen
Die Statiſtik die Herr Eickhoff vortrug war ganz falſch nach
meiner Statiſtik iſt nur der vierte Teil der Juden Soldat Wie
die Juden im übrigen handeln zeigt die Wahl in Eſchwege
Schmalkalden Dort hat der Centralverein jüdiſcher Glaubens
genoſſen durch ein Zirkular aufgefordert den Sozialdemokraten
Hugo zu wählen Wenn die Militärverwaltung die Sozial
demokraten aus der Armee entfernen will dann ſollte ſie auch
die Förderer der Sozialdemokratie die internationalen re
volntionären Juden ans der Armee herausſchmeißen Heiter
keit und Beifall rechts

Kriegsminiſter v Einem gen v Rothmaler Herr Dasbach
hat von einer Verhöhnung katholiſcher Religionsgebräuche ge
ſprochen Jch kenne den Fall nicht ich würde derartiges aber
entſchieden mißbilligen Nun zu Herrn Bebel Den Namen
Allenſtein habe ich in einer ſozialdemokratiſchen Zeitung geleſen
Damit iſt es erklärt denn ich glaubte Herr Bebel hätte Allen
ſtein gemeint Ueber den Fall Biſſing liegen mir jetzt die
Akten vor Es geht daraus hervor daß der Burſche fahnen
flüchtig geworden iſt ſich ſpäter aber freiwillig geſtellt hat Er
hat aber nicht im mindeſten ausgeſagt daß er mißhandelt
worden iſt Finde ich es nicht ſehr ſchön daß auf
irgend welche Gerüchte hin ein Offizier beſchuldigt wird
ſo finde ich es geradezu verwerflich daß ein hoher
Offizier der Gerichtsherr iſt und das Vertrauen aller genießen
ſoll in dieſer Weiſe angegriffen wird Zuſtimmung rechts
Das Wort Olle Kamellen kann ich nicht zurücknehmen Ueber
den Fall Arenberg habe ich mich Sonnabend nicht geäußert
weil ich die Akten damals noch nicht kannte Er iſt Offizier
geworden ohne daß man von ſeinem Vorleben etwas wußte
Ein Bericht der mir vorliegt ſagt über den Prinzen u daß
er während der Dienſtzeit fortgeſetzt auf der ſchmalen Grenze
zwiſchen Krankheit und Geſundheit wanderte Erſt ſein Ver
brechen machte auf ſeinen Geiſteszuſtand aufmerkſam Die
Militärverwaltung trifft alſo keine Schuld Traurig iſt der
Fall aber er iſt nicht typiſch Gebe Gott daß es ſich nicht
wiederholt Mit großer Freude nehme ich von den
Worten Bebels Notiz daß die Sozialdemokraten im
Falle eines Krieges ihre Schuldigkeit tun werden
Leider muß ich aber ſagen Die Botſchaft hör ich
wohl allein mir fehlt der Glaube Denn wie ſtimmen
Bebels Worte zu den ſonſtigen Reden und Schriften der Sozial
demokraten Zuruf Das verſtehen Sie nicht Heiterkeit Hat
Liebknecht nicht ferner geſagt daß Bismarck die Emſer Depeſche
gefälſcht und den Krieg gemacht hat So lange die Soziagl

Vaterland zu diskreditieren glaube ich ihnen nmuß ſein und anders als wir ſie bisher aufre en
geht es nicht Auch im Zukunftsſtagt nicht üeder t
Bandiſſinſche Buch bin ich ſchnell weggegangen weil ich s
einem ſolchen Buch nicht den Wert der Armee ſond
den Unwert des Verfaſſers beurteile Sehr richtig
Der Abg Gradnauer hat von meinen Zitaten geſprochen s
weiß wohl daß im Tell ſich auch das Zitat befindet nd
eine Grenze hat Tyrannenmacht Es gibt aber auch e
Tyrannei der Maſſen des Proletariats Dahin wollen St
führen und wir wollen den Staat davor bewahren S
wollen alles niederreißen Abg Bebel Davon wiſſen wir
nichts bei Jhrer Jntelligenz meine Herren wundert michdas Heiterkeit J bitte Sie alſo ganz offen zu ſagen
was Sie wollen c hetzen und agitieren Sie nur und

e damit die Sache nicht beſſer ſondern ſchlimmer Beifall
rechts

Bayr Bevollmächtigter Generalmajor von Endres Der Abg
Dr Gradnauer hat geſagt der bayriſche Kriegsminiſter hätte in
der bayriſchen Kammer ſelber zugegeben daß die Bekämpfung
der Mißhandlungen fruchtlos ſei Das iſt nur in einem Augen
blick der Reſignation des Terrorismus geſchehen Der Herr
Miniſter hat in ſeiner Beſcheidenheit arg unterſchätzt was er
ſelber geleiſtet hat Wir in der Armee und im bayriſchen Volke
denken über die Lebenstätigkelt des Miniſters anders Worin
das Weſen der Disziplin beſteht das glauben wir zu wiſſen
J unſerem Reglement von 1823 heißt es daß ohne Seibſt
gefühl die Subordination nicht beſtehen könne Stürmiſche Zu
ſtimmung bei den Sozialdemokraten Jch habe dieſe Stelle
nur angeführt um zu zeigen daß wir Sie gar nicht
nötig baben Große Heiterkeit Der Peſſimismus
des Kriegsminiſters war aber erklärlich durch die Er
kenntnis daß es ſich bei den Mißhandlungen um Krank
heitserſcheinungen handle Der Dämon Grauſamkeit ergreift die
Leute Das Ganze gehört in das Gebiet der Pſychiatrie Hört
hört und lebhafte Zuſtimmung bei den Soz An den ſchlimm
ſten Fällen iſt weder die Armee noch die Verwaltung ſondern
die krankhafte Veranlagung des einzelnen ſchuld Nun iſt ge
ſagt daß die Sozialdemokraten viel ſchuld an den Mißhand
lungen ſein ſollte Jch halte die Sozialdemokraten zwar nicht
für ſo intelligent wie Herr Bebel Heiterkeit aber ich balte ſie
für viel zu ſchlau als daß ſie ſchon jetzt in der Armee eine
Agitation entfalten ſollten Sie tun das aus demſelben Grunde
nicht aus dem die Japaner nicht ſchon vor drei Jahren die Ruſſen
angegriffen haben ſie ſind noch nicht fertig Heiterkeit Tatſächlich
wirkt aber das was die Sozialdemokraten tun desorganiſierend
Der Rekirnt hört von den Sozialde mokraten daß die Offiziere
zur Hälfte Jdioten zur Hälfte Schurken ſind daß das Be
ſchwerderecht illuſoriſch iſt Unſerem Offtzierkorps wirft man
finanzielle Korruption vor öde Genußſucht Niedertracht wo
unſer Offizierkorps vorbildlich für ganz Europa iſt wo die
meiſten Offiziere gar keine Zeit und kein Vermögen haben
um Genüſſen nachzujagen Wenn ich den Artikel des Vor
wärts über den Bandiſſinſchen Roman leſe ſo muß ich ſagen
das ich ſo etwas von Heuchelei und Niedertracht ſonſt noch
nicht geſehen habe Und doch ſage ich die Armee iſt krank
Sie iſt nicht krank an den Mißhandlungen und den Exgzeſſen
Und wenn es zehnmal mehr wäre damit würden wir ſchon
ſertig Die Armee iſt kräftig genug um unwürdige Elemente
abzuſtoßen Aber ſie iſt krank an ſozialdemokratiſchen Ver
leumdungen Wir ſind keine Söldnerarmee wir ſind ein Volks
heer wir brauchen die Liebe und das Vertrauen des Volkes

s jetzt in ſo ſchamloſer Weiſe abgetrieben wird Beifall
rechts

Abg Voigt Hall B d tritt für die zweijährige Dienſtzeit
bei der Kavallerie ein und verlangt energiſche Maßnahmen gegen
die Soldaten Mißhandlungen
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag 1 Uhr
Schleswig Holſteiniſches Fürſtenhaus Geſetz und Fortſetzung der

heutigen Beratung
Schluß Uhr

e v S Auskand
Großze Tſchechenkundgebung

Der oſtaſiatiſche Krieg wird in Prag zur Veranlaſſung
Tſchechen und Deutſche wieder aufs heftigſte gegeneinander auf
zubringen Die Neue Freie Preſſe erfährt aus Prag über die
am Sonntag dort veranſtaltete tſchechiſche Kundgebung noch
folgendes Die Tſchechen die nach den Bittgottesdienſten für
Rußland aus den Kirchen zuſammengeſtrömt waren zählten nach
Tanſenden trotzdem ſetzten die deutſchen Studenten ihren
Bummel auf dem Graben durch und beantworteten das tſchechiſche
Schimpſlied Hrom a peklo Donner und Hölle mit der Wacht
am Rhein Der deutſche Univerſitätsrektor und die deutſchen
Profeſſoren hielten im Deutſchen Hauſe ermutigende An
ſprachen an dies Couleurſtundenten Mehr als tauſend
Schutzleute ſowie ein Bataillon Jäger und eine Eskadron
Huſaren waren aufgeboten worden

Weiter wird dazu dem Lok Anz gemeldet Der Rektor
Rabl ein Schwiegerſohn Virchows hatte vor der Eröffnung
des Bummels die Studenten ermahnt mannhaft die Rechte des
Deutſchtums zu wahren denn alle deutſchen Augen Oeſterreichs
blickten auf ſie Un 11 Uhr war der Graben ein Schauplatz
wüſter Szenen Viele tauſend Menſchen betrachteten das Schau
ſpiel und nahmen Partei für die deutſchen oder tſchechiſchen
Studenten Die Prügelei wurde allgemein Den Tſchechen ge
lang es einzelne Deutſche ans der Menge herauszureißen die
dann ſtark geprügelt wurden Die deutſchen Studenten etwa
300 an der Zahl bildeten ums deutſche Kaſino einen Kordon
doch ſammelten ſich die Tſchechen gerade dort und ſaugen die
Hrome Peklomelo die mit einem untergelegten Text So lange die
Ruſſen mit uns ſind fürchten wir keine Deutſchen Um 2 Uhr
nachmittags war Ruhe Die deutſchen Studenten hielten dann
einen Frühſchoppen ab wozu ſie Rektor Hofrat Rabl einluden
der den ganzen Auftritt am Graben mitgemacht hatte Nach
Abſingung der Wacht am Rhein hielt der Rektor eine Rede
welche in dem Satze kulminierte Farbe tragen heißt Farbe
bekennen

Flottengegner im amerikaniſchen Senat
Jn Erwiderung auf verſchiedene zu Gunſten einer Vermehrung

der Flotte vorgebrachten Argumente führte der demokratiſche
Vertreter ſür Georgia Senator Clay aus er ſehe keine
Notwendigkeit einer ſtarken Seeſtreitmacht um die Vereinigten
Staaten vor einem Kriege zu bewahren Kein Land bekämpfe
die Monroedoktrin Er glauhe es beſtehe keine Gefahr eines
Krieges mit Deutſchland Nichts werde wahrſcheinlich die
anderen Mächte ſo beunruhigen wie eine ungeheuere Flotte
die ſich aus vielen ehrgeizigen Männern zuſammenſetze Trotz
dem werden im Senat wie im Repräſentantenhauſe die Gegner
der Marineforderungen keine Mehrheit finden

t

Schweden und Norwegen
Die Regierung hat dem Storthing vorgeſchlagen 8000 Kronen

u bewilligen zur ſachkundigen Unterſuchung verſchiedener Je
r Handelsverbindung mit Deutſchland im Falle ch
Jnkraſttretens des neuen deutſchen Zolltarifs mit Hier
Ungarn falls dort der Eniwurf eines Zolltarifs angenene

demokraten nicht durch Taten es beweiſen und aufhören das werde ſowie eventnell mit Dänemark Rußland und Velgien
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Türkei
neber die albaneſiſchen Unruhen wird aus Prizrend gemeldet

it 5 Batgillonen von Jpek nach Djakowaden ehe t Des Gehiet von Diakowa ſei noch nicht zur
Se gebracht und die Truppen bleiben noch zuſammengezogen

e Wan Schatir Paſcha verhandle noch mit den unzufriedenen
Albaneſenſtämmen

e 7
Halke und Umgegend

Halle 8 März
Jn der geſtrigen öffentlichen Stadtverord

neten Sitzung erſtattete zunächſt die Finanzkommiſſion
Bericht über die Nachprüfung des Kämmereihanshaltsplanes für
1904 und genehmigte dann Fluchtlinienpläne für die Peſtalozzi
ſtraße die Oppinerſtraße Lander werbungen in der Wieſenſtraße
und der Reilſtraße Landverkäufe in der Brunnen Varfſüßer
und Liebengauerſtraße ſowie eine Reparatucarbeit im ſtädtiſchen
Grundſtück Leipzigerſtraße 84 und ein Abkommen wegen Be
daunng des Grnundſtücks Leipzigerſtraße 85 Die Koſten für die
Einfriedigung des neuen Friedhofes und eine Beihilfe für den
Volksbildungsverein werden bewilligt Der Uebernahme einer
Anzahl befähigter Kinder aus der Volksſchule in die Mittel
ſchule und zwar ſchulgeldfrei ſtimmt das Kollegium zu und
bewilligt dann eine Anzahl ſchon im Haushaltsplan 1904 vor
geſehener Poſten für Mobilienanſchaffung in Schulen und
Stiftungen endgültig Die abgeänderte Luſtbarkeits
ſtenerordnung gegen die ſich im allgemeinen und im
einzelnen ſchwere Bedenken zu erheben ſcheinen kommt nicht zur
Durchberatung ſondern wird einer beſonders gewählten Kom
miſſion zur weiteren Vorberatung überwieſen Nach einem
Nachweis der gegen die Stadt ſchwebenden Prozeſſe und der
Erledigung einer Petition bez der Streiber und Beyſchlagſtraße
wurde die Sitzung geſchloſſen
e

21 Provinzial Landtag
A Merſeburg 7 März

Nachdruck auch anszugsweiſe verboten

Präſident Graf Wartensleben eröffnet gegen 11 Uhr
die Sitzung bei nur mäßig beſetztem Hauſe Nach einigen ge
ſchäftlichen Mitteilungen und der Ankündigung der neuen Ein
gänge wird in die Tagesordnung eingetreten mit der Ve
ratung des

Haushaltsplanes für 1904,05 Derſelbe balanziert mit
6,973,000 M gegen 6,273,000 M des vorigen Etats Es iſt
ſomit ein Mehr von 700,000 M vorhanden das in der Haupt
ſache von den zum erſten Male in den Etat eingeſtellten Ein
nahmen aus dem neuen Dotationsgeſetz im Betrage von
544,029 M gedeckt wird Landeshauptmann Bartels referiert
eingehend über die einzelnen Poſitionen des Etats Für die
allgemeine Verwaltung ſind in Einnahme 4,017,047,96 M und
in Ausgabe 485,246,50 M eingeſtellt für die Provinzial
anſtalten 7,673,31 M bezw 1,325,544,45 M und als Extra
ordinarium 268,326 M Das Landarmenweſen erſordert 448,600
Mark das Verkehrsweſen 2,752,462 die Landesmelioration
116,200 ſowie 250,000 M im Extra Ordinarium Für
Kreis und Gerneindezwecke ſind 521,106,33 M eingeſtellt für
Unterbringung von Fürſorgezöglingen 120,400 für ſonſtige
wohltätige Zwecke 12,100,4a8 M und 2500 M egxtra
Zur Uneerſtitzung der Landwirtſchaft werden 69,302
für die Schuldenverwaltung 488,300 M gefordert Die Steuer
verwaltung ſoll 2,633,000 M Einnahme bringen an Unkoſten
ſind für ſie 10,000 M eingeſtellt Abg Frhr v Luc ins ſprach
als einziger Etatsredner ſeine Zuſtimmung zu dem Entwurf im
Großen und Ganzen aus billigte die einzelnen Poſitionen und
beantragte den Entwurf der zu wählenden Haushaltskommiſſion
zur weiteren Beratung zu überweiſen ebenſo die Spezial Haus
haltspläne der größeren Anſtalten der Provinz Dem wird bei
geſtimmt Jn erſter und ſich ſofort auſchließender zweiter
Leſung werden die

Etatsüberſchreitungen und außeretatsmäßigen
Ausgaben des Rechnungsjahres 1901/2 ohne Debatte ge
nehmigt Dieſelben belaufen ſich auf 290,309,67 die noch zu
genehmigen ſind und 8,145,888,54 welche durch Einnahme
Zugang oder Ausgabe Abgang an übertragbarer Stelle gedeckt
worden ſind Außerdem ſind 379,614,98 M Verwaltungs
überſchüſſe erzielt Der Antrag des Provinzial Ausſchuſſes
betreffend

Ankauf des Obſtgarten Grundſtücks in Diemitz
bei Halle zum Preife von 45,000 M wird in erſter und
zweiter Leſung ohne Debatte genehmigt Das Grundſtück um
faßt 7 ha 55 a und 24 qm und befindet ſich gegenwärtig nur im
Pachtbeſitz der Provinz Eigentümer iſt der Königl Domäneu
fiskus Die

Aufhebung der Hebammenlehranſtalt zu Witten
berg am 31 März 1904 und die Gewährung eines Ruhegehalts
von 1400 M an den Anſtaltsdirektor und 400 M an die An
ſtaltsoberhebamme wird vom Provinzialausſchuß mit der Be
gründung beantragt daß die beiden Lehranſtalten in Magdeburg
und Erfurt den Anforderungen voll genügen Das Grundſtück
ſoll bis auf weiteres durch Vermietungen nutzbar gemacht
werden Der Antrag wird ohne Debatte genehmigt Weiter
wird vom Provinzialausſchuß beantragt für

Neubanten und Einrichtung der elektriſchen Beleuchtung bei der Landes Heil und Pflege anſtalt
Alt Scherbitz die erforderlichen Mittel zu bewilligen Der
Bau zweier neuer Unterkunftshäuſer für je 50 männliche und
weibliche Kranke erfordert 333,000 der eines Dienſt
W für 2 Oberärzte 80,000 für die Einrichtung

der elektriſchen Beleuchtung ſollen 50,000 M bewilligt werden
wovon die Hälfte ſchon in den Jahren 1904/5 verausgabt die
andere Hälſte in den Haushaltsplan 1906,/7 eingeſtellt werden
ſoll Zur Lieſerung der elektriſchen Energie iſt unter Vorbehalt
der Zuſtimmung des Landtages ein Vertrag mit dem Mühlen
beſitzer A v Goldammer in Alt Scherbitz abgeſchloſſen worden
der unter Benutzung der Waſſerkraft der Elſter auf ſeinem
Werke die zur Erzeugung des elektriſchen Stromes notwendigen
Einrichtungen treffen will Der Antrag wird zur weiteren
Beratung an die Hausbaltskommiſſion verwieſen Der Pro
vinzialausſchuß beabſichtigt die
Neueinrichtung einer dritten Arbeitsanſtalt

für ſchnlentlafſene männliche Fürforgezöglinge
in Wittenberg Auch dieſe ſoll nur etwa 25 Zöglinge auf
nehmen um eine individuelle Erziehung derſelben zu ermöglichen

benſo müſſen Einrichtungen getroffen werden um das Ent
weichen der dons aus den Anſtalten zu verhüten Es wird
38Wragt die Verausgabung des durch den Beſchluß vom
8 Februar 1902 für Fürſorgeerziehung zur Verfügung geſtellten

Betrages von 100,000 M 70,000 M erhielt der Verein in
eittenberg der ſich mit der Errichtung eines Lehrlingshauſes

ſefatt als Darlehn und 52,500 M koſtete die Erziehungsanſlalt
i Lauchſtädt endgültig zu genehmigen ſowie vorbehaltlich
er endgültigen Genehmigung des Landtages zur vorſchuß

weiſen Verausgabung einen weiteren Betrag von 100,000
Mark behufs Errichtung von Anſtalten für ſchulentlaſfene
Frinviiche Jlorgesdalinge evangeliſcher Konfeſſion zu
ewilligen Abg Frhr v Erffa ſpricht für die Ueber

Koiſung der Vorlage an eine beſondere zu bildende Anſtalts
ommiſſion und weiter für dle Einführung der Prügelſtrafe in
as Dienſt Reglement der ürſorgeanſtalten Landeshauptmann
artels teilt mit daß letzteres in den Arbeilsanſtalten

hervor daß

bereits geſchehen iſt Dem Antrage des Abg Frhrn v Erffa
wird zugeſtimmt

u den Bau und Einrichtungskoſten des Landes
Aſyls Jerichow beantragt der Provpinzialausſchuß den über
den urſprünglichen Koſtenüberſchlag von 450,000 Mark hinaus
aufgewendeten Betrag von 91,968,67 den Ankaufspreis eines

auſes in Jerichow im Betrage von 6114,85 M und die Koſten
für Mobiliar Ausſtatiung dieſes Hauſes und zweier anderer
daſelbſt ewletete Häuſer im Geſamtbetrage von 22,405,51 M
zu bewilligen Der Antrag wird ebenfalls der zu bildenden
Anſtalts Kommiſſion überwieſen
Hierauf vertagt ſich das Haus auf kurze Zeit zur Wahl der
ie 15 Mitglieder zählenden Haushalts und der Anſtalts
kommiſſion

Der Vorſitzende des Landtages beantragt ſodann die Zu
ſtimmung des Hauſes zu einem

Nachträge zu dem Reglement über den Unter
ſtützungswohnſitz nach dem die Höhe der dem Land
armenverbande von dem endgültig unterſtützungspflichtigen
Ortsarmenverbande zu erſtattenden Koſten für Kinder bis zum
vollendeten 14 Lebensjahr von 60 Pf auf 80 Pf pro Tag und
Kopf ſeſtgeſetzt werden Der Antrag wird in erſter und zweiter
Leſung ohne Debatte genehmigt Weiter beantragt der
Provinzialausſchuß nachdem die Landwirtſchaſtskammer einen
diesbezüglichen Antrag abgelehnt hat die

Einführung der Milzbrandentſchädigung auf
Grund ſeiner halbjährlichen Erhebungen abzulehnen Abg
v Jagow bittet unter Hinweis auf die Lungenſeuchen
entſchädigung die Milzbrandentſchädigung ebenfalls in Ausſicht
zu nehmen Jhn unterſtützt Abg Major v Buſſe Er fordert
jedoch vor allen Dingen bezügliches Material von ſeiten der
Landwirtſchaftskammer Abg Frhr v Lezius ſpricht für die
ſchnelle Vernichtung der Kadaver der an Milzbrand gefallenen
Tiere aber gegen eine Entſchädigung der Fälle durch Zwangs
verbände Nach einer längeren Diskuſſion bei der beſonders
hervorgehoben wird daß wohl nur deshalb ſo wenig Milzbrand
älle zur Kenntnis der Behörde gelangen weil den betroffenen

Beſitzern keine Entſchädigung wohl aber eine große An
zahl behördlicher Sicherheitsmaßregeln winken wird vom
Abg v Jagow ein Gegenantrag geſtellt gegen den Abg Graf
Wintzingerode ſpricht indem er auf die unüberwindlichen
Schwierigkeiten einer Milzbrandentſchädigung hinweiſt Jn
ſeinem Schlußreſerat hebt der Abg v d Schulenburg

die Milzbrandentſchädigung der freiwilligen
Vereinspſlege überlaſſen werden müſſe Der Gegenantrag wird
abgelehnt Die nächſte Sitzung wird hierauf auf Dienstag 1 Uhr
mittags feſtgeſetzt Schluß gegen 1 Uhr
Am Nachmittag war ein großer Teil der Abgeordneten durch
Kommiſſionsberatungen in Anſpruch genommen

Provinzialnachrichten
d Wolliwitz 7 März Nach dem Fahrplan der Klkein

bahn Wallwitz Wettin vom 1 Mai d J ab fährt der erſte Zug
ab Wallwitz 885 Uhr der letzte 7 Uhr ab Wettin der erſte Zug
65 Uhr der letzte 605 Uhr Die Züge abends 1118 Uhr von
Wallwitz und 1020 Uhr von Wettin verkehren nur an Sonn
und Feſttagen

S Bitterfeld 7 März fWohltätigkeitskonzert
Beſetzung Der hieſige Männerchor Schöbeſche Kantorei
hatte geſtern abend im Döringſchen Saal zum beſten der hieſigen
Schweſternſtation zur Unterſtützung armer Kranker und des
Bürgerhoſpitalfonds ein öffentliches Wohltätigkeitskonzert veran
ſtaltet Außer verſchiedenen Chorliedern gelangten Sologeſänge
durch Fräulein Günther Fräulein Kind Lehrer Rein und
Konzertſänger Trautermann Halle zum Vortrag Jm zweiten
Teil des ſehr gediegenen Programms wurde die herrliche
Bruchſche Kompoſition Fritjof aufgeführt und erntete reichen
Beifall Die im nahen Friedersdorf neu errichtete 4 Lehrer
ſtelle iſt mit dem Schulamtskandidaten Lilie aus Ammendorf
beſetzt worden

O Aken 6 März Jubiläum Städtiſcher EtatDer Männerturnverein feierte heute im Bahnhofshotel zu Ehren
ſeines Vorſitzenden des Lehrers Emil Schmidt der 30 Jahre
lang das Amt bekleidet hat ein Jubiläumsfeſt Dem Jubilar
wurde ein wertvoller ſilberner Humpen und eine ſilberne Figur
den Altreichskanzler als Reichsſchmied darſtellend überreicht
Der ſtädtiſche Etat balanziert in Einnahme und Ausgabe mit
213,000 M Die Kommnnalſteuern ergaben 73,700 6300 M
mehr gegen das Vorjahr die Grundſteuern 36,350 M Unter
den Ausgaben ſind hervorzuheben die Schulnnterhaltungskoſten
mit 73,852 wobei aber 26,700 M Staatszuſchüſſe ein
gerechnet ſind Für das neue Krankenhaus iſt die letzte Rate
mit 10,000 M bewilligt die Koſten für Neu und Umpflaſterung
betragen 21,000 M Das Feuerlöſchweſen erfordert 7000
und 1000 M ſind für Baumanpflanzunzzen ausgeſetzt

y Torgan 6 März Der Abſchiesskommers zu Ehren
des von hier nach Bernburg überſiedelnden 3 Bataillons Jnf
Regts 72 veranſtaltet vom hieſigen Verein ehemaliger 72er
wird am Sonnabend 19 d in den Sälen des Tivoli
ſtattfinden Dem Vernehmen nach ſchließt ſich tags darauf ein
Appell alter 72er an Ueber die Verabſchiedung des ſcheidenden
Bataillons durch die Stadt ſelbſt verlautet noch nichts

K Erfurt 6 März Der Verband der Geflügelzüchtervereine der Provinz Sachſen und der angrenzenden
Länder hielt heute vormittag im Feſtſaale des Schützenhauſes
eine aus zahlreichen Städten und Dörfern gut beſuchte außer
ordentliche Deputierten Verſammlung ab Herr Leniſch Halle
der 1 Vorſitzende des Verbandes begrüßte alle herzlich Punkt 1
der Tagesordnung die Genehmigung des abgeänderten Verbands
ſtatuts gemäß den Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches
fand durch folgenden Beſchluß Erledigung Die revidierten
Satzungen ſind in heutiger Deputierten Verſammlung mit der
Aenderung genehmigt und als bindend anerkannt worden Dieſer
Beſchluß ſoll dem Amtsgericht zu Halle unterbreitet werden
damit die Eintragung des Verbandes in das Vereinsregiſter
erfolgen kann Die Herren Lentzſch Vogler und Richter
ſämtlich in Halle wurden zum 1 Vorſitzenden Kaſſierer und
Schriftführer einſtimmig wiedergewählt An Stelle des frei
willig ausgeſchiedenen Herrn Buhr Aſchersleben trat Herr Otto

daſelbſt in den Beirat Recht beifällig wurde das
erſprechen des Herrn Lentzſch demnächſt Thüringen bereiſen

und die Geflügelſtationen beſuchen zu wollen aufgenommen Jn
der gleichzeitig eröffneten XI Geflügelausſtellung erhielten Preiſe
u a die Ausſteller E Kaaſch Delitzſch einen 3 Preis für
CochinHühner rebhuhnfarbig F Döbel Halle zwei 3 Preiſe
für Kropftanben und Gimpel H Lentzſch Halle einen 1 Preis
für Schildtauben und einen 2 Preis für Flügeltauben O Arndt
Halle einen 2 Preis für Starbalstauben

Leipzig 7 Aug Ortskrankenkaſſe und Aerzte
Zu dem Streite zwiſchen der Ortskrankenkaſſe und den Aerzten
meldet das Wolſſſche Bureau Von autoritativer ärztlicher
Seite wird mitgeteilt daß es der Leipziger Ortskrankenkaſſe
trotz der größten Anſtrengungen nur gelungen ift ſtatt der von
der Regierung verlangten 140 Aerzte 28 auswärtige Aerzte zu
verpflichten

Dresden 6 März Vom Pfarrer Segnitz Die
Aufſehen erregende Angelegenheit des Pfarrers Segnitz würde
vielleſcht gar nicht an die Oeffentlichkeit gekonnnen ſein wenn
nicht von betelligter Seile an ihn Anträge geſtellt worden
wären die einer Erpreſſung ſehr ähnlich ſehen ſollen Da ſie
Segnitz nicht erfüllen konnte oder wollte zog er es vor ſeiner
vorgeſetzten Behörde ein offenes Geſtändnis zu machen und die
unüberlegte Tat zunächſt durch ſeine Amtsniederlegung zu ſühnen
Jndes wird ein Disziplinarverfahren folgen das zu kelnem
anderen Urteil führen kaun als daß Segnitz innerhalb Sachſens

w

herzigen Galtin iſt Segnitz wieder verſöhnt Dasweilt z 3 bei einer gen Sohn e
Gerücht daß Segnis die Kirche zum Stelldichein mit der betr
z benntzt und dort auch mit den Gattinnen zweier Hof
eamten intime lehinFre Beziehungen gepflogen habe entbehrt jeglicher

Gerichtsverhandlungen

Naumburg a 7 März Der Bankier Fritz Prangeaus Weißenfels welcher ſich im Dezember v J nach beheutendht
Depotunterſchlagungen der bieſigen Staatsanwaltſchaft geſtellt
hat wurde heute vom hieſigen Schwurgericht wegen Ünter
ſchlagung in 6 Fällen im Geſamtbetrage von 281,000 Mark zu
4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlnuſt verurteilt

Heidelberg 7 März Nach hier ein Mdung hat das Reichsmilitärgericht die Kieviſion des Urteis des

gegen die Heidelberger Grenadiere wegen Menterei
und Aufruhrs ergangen war verworfen
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Vermiſchtes
Fünf Opfer des Eisſports Jn Großba ln etz vei Lübeck

ſind am Sonntag drei Knaben beim Eislauf ertrunken in
Schwerin zwei Knaben

Maſſenbvergiftung in der Kirche Während des Bottesdienſtes
erkrankte am Sonntag in der Kirche von Finkenwärder
Elbe durch Einatmen von ansſt ömendem Kohlenoxyd eine

Anzahl von Kirchgängern Bei mehreren Frauen und Kindern
zeigten ſich erhebliche Vergiftungserſcheinungen Das Schadhaft

eines Kirchenofens hatte die Erkrankung mittelbar ver
urſacht

Zur Jrvquois Theater Kataftrophe wird aus Chicago jetzt
berichtet daß man glaubt die Urſoche feſtgeſtellt zu haben wes
halb der verhängnisvolle Brand im Jroquois Theater gerade
im Zuſchauerraume beſonders auf den Balkons ſo viele Opfer
forderte während auf dem Bühnenraume wo das Feuer aus
brach der Verluſt an Menſchenleben verhältnismäßig gering
war Gleich nach dem Ausbruch des Feuers ſchlug eine mä btige
Flammenwelle einer Stichflamme gleich von der Bühne nach
den Balkons und brachte allen die ſie berührte einen gräßlichen
Tod Ermittelungen ſollen nun ergeben haben daß dieſe
Flammenwoge durch einen großen elektriſchen Ventilationsfächer
verurſacht worden iſt Der Fächer war an jenem Abend im
vollen Gange und verurſachte eine ſolche Zugluft daß die
an er von der Bühne über den Zuſchauerraum hinweg
chlugen

Zwei weitere Theaterbrände werden aus Amerika gemeldet Jn
Elmira im Staate New York ſind das LycenmTheater und
das Anditorium Theater niedergebrannt das Realty Gebände
ſteht in Flammen Es liegt zweifellos Brandſtiftung vor

Eine nungehenere Ueberſchwemmung gefährdet in Pennſylvania
Nordameriko zahlreiche blühende Städte im Tal des

Susquehanna Fluſſes Die Ueberſchwemmungen ſind die Folge
des plötzlich eingetretenen Schmelzens des Eiſes infolge Tau
wetters 11 Perſonen ſind bereits ertrunken
viele werden vermißt Jn Harrisburg ſind 200 Familien
obdachlos 1500 Perſonen haben Zuflucht in öffentlichen Ge
bänden ſuchen müſſen Die Gewerbetätigkeit in dem ganzen
Ueberſchwemmnungsgebiet iſt ernſtlich bedroht

Kühnſte Wortſchöpfung E Eckſtein leiſtet ſich in ſeinem
letzten Romane Roderich Köhl den Satz Er ſchlipſte ſich
die Krawatte Ueber dieſe ſchöne Bereicherung unſerer armen
Sprache ſpottete jüngſt die Schleſiſche Schulzeitung indem
ſie beiſpielweiſe folgende Nachahmung des edlen Vorbildes
empfiehlt Nachdem Edgax ſich auf das Kanopee geſofat
hatte ker zte er ein Talglicht bei deſſen trübem Schein er das
verſprochene Schreiben an ſeine Braut briefte dann bein
kleidete er neue Hoſen an chemiſfettete ein reines Vor
hemd um zigarrte ſich eine Havanna an likörte einen
Kognak kneiferte ein Pincenez auf und beinte ſpazieren

Betzte Telegramme
Köln 8 März Jm Laufe des geſtrigen Nachmittags haben

ſich in der hieſigen Stadt drei ſchwere Unglücksfälle
ereignet denen vier Menſchen zum Opfer gefallen ſind Auf
der Riehlerſtraße geriet gegen Mittag ein Fuhrmann unter die
Räder ſeines ſchweren mit Glas beladenen Fuhrwerkes und
wurde getötet Gegen 5 Uhr ſtürzte vom Dache eines Neu
baues in der Kurfürſtenſtraße ein Dachdecker herab und ſtarb
kurze Zeit darauf Um dieſelbe Zeit wurden auf der Severin
flraße 2 Schulknaben im Alter von 8 bis 10 Jahren von einem
Straßenbahnwagen überfahren und ſchwer verletzt

Berlin 8 März Während der Aufführung des Fliegenden
Holländer im Königl Opernhauſe ſchlug eine Klapptür den
Opernſänger Bertram ſo heftig an den Kopf daß die
Wunde zugenäht werden mußte

2

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 8 März Nach einem Telegramm des

Kommandeurs der Feſtung Wladiwoſtok hat das geſtrige
Bombardement im Hafen keine ernſtliche Ver
wüſtungen angerichtet

New York 8 März ReuterMeldung Nach Meldung
aus Söul laſſen ſich die ruſſiſchen Truppen in Nordkorea
viele Ausſchreitungen zu ſchulden kommen Am 4 d M
kam es zwiſchen Koreanern und Ruſſen zu einem Zu
ſammenſtoß in der Nähe von Rang ge wobei etwa 30 Ruſſen
getötet wurden Die Ruſſen ſollen über den Jalu zurück
gegangen ſein

New York 7 März ReuterBureau meldet aus Tokio
vom 7 das ruſſiſche Wladiwoſtok Geſchwader be
finde ſich jetzt in der Nachbarſchaft des Tumenfluſſes zur
Deckung der Bewegungen der Druppen von der
Poßjesbai nach dem Tumental

Tokio 8 März Das japaniſche Kabinett tritt
heute zuſammen um endgültig über das Finanz
programm zu beraten

Kairo 8 März Agence Havas Man ſpricht hier von
einem ernſten Zwiſchenfall zwiſchen dem ruſſiſchen
Agenten Maximow und der ägyptiſchen Regie
rung in der Frage der Kohlenverſorgung des ruſſiſchen
Geſchwaders im Suezkanal und im Roten Meer

Vorgehen der Ruſſen
New ork 8 März Aus verläßlicher Quelle verlautet

die ruſſiſchen Aufklärung spatrouillen ſeien efwa
bis Rjönuſong nach Süden vorgedrungen Früher
wurden die ruſſiſchen Bewegungen in Nordoſtkorea nur als
eine Diverſion betrachtet jeßt aber nimmt man an daß eine
anſehnliche Truppenmacht beteiligt iſt Man glaubt
die Ruſſen wollten am Tumen eine ſtarke Poſition behaupten
und befeſtigen

nie wieder ein geiſttiches Amt bekleiden darf Mit ſeiner hoch
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Hendel Gewerbe und Verkehr
In der gestrigen Generalversawmlung der Anteollseiguer der

Reiehsbank beleuchtete Präsident Dr Koeh kurz die Tätigkeit der
Reichsbank während des letzten Jahres und erklärte den Beitrag der 7,40
Dividende Bei den Wahlen zum Centralauschuss wurden Geheimer
Kommerzienrat Ernat von Mendelssohn Rartholdy Stadtrat Kaempk
Adolt Woermann Hamburg und Geh Kommerzienrat Engelbert Hardt
wiedergewählt und Geh Feehandlungerat Schöller wurde neugewählt
An Stelle Kochhannse wurde Bankier Emil Salomon Berlin als Stell
Vertreter wiedergewählt

O In der Generalversammlung der Deutsehen Grundkredit
Bank zu Gotha wurde die vorgelegte Bilanz und die Gewinn und
Ver ustreehnung genehmigt und einstimmig Entlastung erteilt Der
auf 7 Proz festgesetato Gewinnanteil gelangt mit 42 Mark für den
Gewinnanteilschein Nr 323 sofort zur Ausrahlung Die turnusmässig
ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder die Herren E Holländer
Gehermer Regierungsrat a D H Schwabe Berlin und A Flemming
in Firma F A Neubauer Magdeburg wurden wiedergewählt Der
Aufsiehtsrat wählie wie bisher Herrn Oberbergiat a D Dr S Wachler
Berlin zum Vorsitzenden und Herrn Ministerialrat a D E Anacker
Gotha zum Stellvertreter

00 Eisleber Diskontogesellsehaft In der Generalver
sammlung wurden die Anträge des Aufsichtsrates genehmigt Entlastung
erteilt und die sofort znhlbare Dividende auf 11 Proz fesigesetzi Die
ausscheidenden Aitg ieder des Aufsiehterates die Herren Kaufmann
Boening Fabrikdirektor Friedrich und Buchdruckereibesitzer Kloeppel
Wurden einstimmig wiedergewählt

Altenburger Sparbank zu Altenburg Die Gesellschakt
Kann mit hoher Befriedigung auf das vertlosene Geschäftsjahr zurückblicken denn es wurden rund 120,000 M mehr eigen und
200,090 A weniger abgehoben als im Vorjahr PDadurch etieg das
Guthaben der Einleger vuf 5,617,901,73 M Bei einem Kassenumsatz
von 212 Mill wurde ein Reingewinn von über 59,909 A erzielt
Derselbe gestaftet bei reichlich bemessenen Abschreibungen die Ver
teilung von 8 Proz Dividende Die Generalversammlung wird am
21 März taliöaden

In der Sitzung des Aufsichtsrats der Magdeburger Bau un d
Kreditbauk gelangte der Rechuungsabschluss für 1903 zur Vorlagoe
Der Reingewinn stellt sich auf 280, 13,13 M gegen 275,650 14 M im
Vorjahre es wurde beschlossen der Generalverzammlung wirderum die
Verteilung einer Dividende von 5 Proz vorzuschlagen Die Geueral
versammlung tindet Alittwoch den 9 April mittags 12 Uhr statt

Essen a Ruhr 7 März Koblenmarkt chne Aenderung

Preise von Tali Kuxen
kestgesatelit von Samuel Zielenziger Berlin und EHesen 7 März

Geld Brief Gold BriefAlexandershall 47259 4170 Hoientels 74939 7485Beoienrode 50751 5125 Uohenzollern 5325
Benithe Aktien 3501 370 Johannashall sBernhardehall S g60 FJustus 1 6900 6070Durbaen d 55031 6559 Kaisoroda 535Carlskund 5100j 5550 Nousinssfurt 12 630 12,850
Deutschland 520 tonnenberg Aaktien 1290 1425Friedrichehall 1420 1470 SalzdetturtihkKkànaliw A S 2502
Glückauf Sonderah 12,150 12,300 Snlagitter Sehl Akt 4701
Hanes 155 170 Sehwarzhburver Salin 3251 375
Hedwigaburg 74751 7525 Wihelmhall 9350 9375Ioroynig 19,700 20 000 Winterehallt 520 c 53709

Von Koliwerten Nachkrage für Ronnenberg und Salzgitter

Varen und Prodnktenvbertehto
Halle 8 März Bericht über Stroh Een eic mit

getellt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind felt die Fubrenpreise sind in Klammern ge
setzt Roggen Laugstroh Handdrusch 1,60 1,80 2,00 DI
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,19 bis

15 Weizenstroh 1,05 1,10 zu Streuzwecken 1,20 1,50
Breltärnech 40 M Wiesenheu ieslges oder Thüringer
beste Sorten 3 25 50 3,50 75 Oderheu u dergl in
guten Sorten 2,89 3 00 3,25 minderwertige Sorten 2,50 M

Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,50 3,75 minder
wertige Sorten ohne Angebot Torfstren in 200 Coentner
Ladungen frei Bahn hier 1,15 Af in einzelnen Eallen vom Lager
hier 1,60 I Häcksel gesund und trocken bei artien frei
Bahn hler 1,60 im einzelnen vom I ager bier 2,10 A

Viehmärktoe
8schlachivlehmarkit Lerpeig 7 März BlIarkitprelse für 50 kg

in Akark erste Notierung für Iebend zweite für Schlachtgewieht
Auktriehb 455 Rinder und zwar 167 Ochsen 29 Kalhen 147 Kühe

111 Bullen 377 Kälber 737 Stück Schafrieh 2089 Schweine und awar
2089 deulsche aus Ungarn zusammen 3657 Tiorse

Oe hre n 1 vollfleischige ansgemüstet e 722 junge fleischige nicht gusgemästete 793 mässig genährte junge gut genührte älioro 65
4 gering genührle jeden Altor 65

Keolben I vollfieischige ausgemüästete Kalhan 659
u Kühse 2 volltieischige ausgemüästete Kühe e e 65

3 ältere ausgemüstate Rühe
4 müssig genährte Kühe und Kalben 55
5 geriug genährte Kühe und Kalben 48

Bullen volllleischige höchsten Sehlachtwerles 69
2 müssig genährie jüngere u genährte ältere 65

3 gering genährte J 4 69Kälber I keinste blast Vollm Alast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Sangkälber 47
3 geringe Saugküälber 4 c 404 ältere gering genührte Fresser 41sehate zIastlämmer und jüngere Masthammel 37
2 ültore Alnethamm el
3 mässig genührte Hammel u Schale Alerzsohafe

Sohweine I volllleisehige der keineren 532 leisehige un 493 geriug entwiekelte sowie Sauen und Eber 44
4 ausläntlische ans

Geschäft gang in Rindern Kälbern Sehafen und Schweinen mittel
maassig Verkauf 435 Riuder und zwar 162 Ochsen 27 KalbenIl Kühe 124 Bullen 375 Kälher 576 Schafe 2920 Sehbweine

Getreide Müählen Brreugniase usw
New Vork 7 März Telegr Roter inter weizen

loco 105 rorige Notierung 105 März Mai 983/
101 Juli 9553 975 September 875 895/ Mais Mani
59 587 Juli 57 57 Sept b ehl 4225 4,25Getreidefracht I I

Ohleago 7 März Telegr Weizen Mai 94 965/4 Juli
895 92 Mais Juli 512 5354

Berlin 7 Mä,z Frühmarkt Wetzen loco Märker 172,90
bis 175,50 ab Bahn Mai 178,75 178,25 Juli 180,25 1760,75 Fe ter
Roggen loco Märker 131 52 133,50 ab Babn Slai 141 14,5
Juli 144 143,75 Fester Gerste inländische Futtergerste 129 13
zehwere 131 142 alles frei Wagen und ab Hahn do russische und
Donau 112 129 frei Wagen Ilaker märk mecklb pomm
posen schles kein 142 156 do markisch mecklenvbg pomm posen
zchles mittel 133 141 do märkisch mecklenbg pomm n
echles gering 158 132 alles frei Wagen und ab Bahn aus
amerikan 122 124 La Plata 114,50 116 russ frei Wagen
Erbaen inländische mittel 133 143 do feine 149 164 alſes frei
527 und ab Bahn Weizenmehbl Nr 00 loco 22,09 23,00
e v Hr 9 und 1 loco 17,00 19,900 Weizenkleiegrobe 9,12 do feine 9,10 9,80 Koggenkleie 9,59 16 00

EDamhburg 7 März Weizen fester hoſeteinizener u mecklen
vurgischer 170 80 Hard Winter No 2 März Ablad 142 Roggen
fester müdrueischer fester 9 Pod 2925 März Abladg 09 114 mee
und holsteinischer 149,30 148,00 Mais rubig Amerik mized März
Abladuog 96,50 Iafer ſester Goersie kester

Oelaaaten Oele Fettwaaren
New Vork 7 März Telogr Schmalz Western eteam 7,70

7,65 do Rohe und Brothers 7,60 7,75
h 7 März Telegr Schmalz Mal 7,30 7,40 Juli

46,90 Mai Aug e
Parſa 7 März

An iwerpoo 7
III

Dez 50,25
Schmalz per Märs 91,25

Potroloum
Hamvarg 7 Märr Fetroleum rühbig

1000 22,75 III Nr
Mai 21,00 Br Rubig

New Vork
New Vork 8,75 do in Phil
do Credit Balances Cat Oil iiy 74

Spiritas

per März 20 75 Br

Nordhausen 7 März
Hamburg 7 AMAärs

März April 25,50 Br 25,03 O
PFarie 7 März Spiritus fest März 42,20

Aug 81,25 Sept Dez 35,00
Kafres

Hamburg 7 März Kalkee behauptet Vmeaatt 2529 Se

por März 33,25 Gd
Träge

Havre 7 März

Hamburg 7 März ahounde 6 Uhr

Standard white loco
Aniwoer on 7 März Scohluarbeorloht Rakfinfertos Type woleas

v per April 21, 0 ür per
Aäre r FPoiroloum Standard vwhlie in

olphia 8,70 do Refined 11,45 in Carea

Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne
Fass ab Brennerei 69 50 71,50 desgl 40 Vol 62,50 64,50 M

Splirhus behauptet März 26,59 Br 26,09

April 42,25 AMal

oKk

Kaffee good avergge Banytoe
Mai 33 75 Gd Sopt 34,75 Gd Dez 35,25 Gd

Amsterdom 7 März Jayva Kakkee good ordlnary kfest 31,25
Schlussbericht Bericht der Uamburgeor Firma

Peimann Ziogler u Co Kaffee good average Santos por Alärz 39,25
Mai 40 00 Sept 41,25 Dez 42 99 Ruhig

Hremon 7 März Sehmalz höher
872 z in vo 7777 38/2 Vg

rkins Do eimer PlaHamburg 7 n

Loko Tabe und Firkins
echwimmend April Liefer Tabs

peok ruhig
Käbel unversolli ruhig loco 46, 0

Nordd Eiswerke 1 49,50623 Deuts H 100 S Bergwerks a Rätten Ges
Berliner Börse 7 März Norddizch Hederpapr 9 13550 do n I von fenter r reNordd Wollkimmerei 10 144,70 u do X uk 1900 161,39026 ſtrut les uErgänzung zu den tologr Obersehl Porii Cem 3 140 10620 do X u XIT 1928 1 102,25620A renberg Bergwerk Wo
Aloldungen im goestr Abendblatt GOmnibus Gesellschaft 244 00 Hamb 251 310 unt 19951 100 56 Baroper Walzwerk d ne

Oppelner Brauerei 83752 do un bis 1900 100 50 b W Wkits n r eBanx DisKonko e unt thös zu 28 o nei Bergweric ſis 399 donnstein op 4 S 5 bel u 8 nBerlin Wechsel 4 Lomb 5 Reiche dtoiaiiseh tand 7 1143 ob 3 i 29 3172 m Consolidat Bergw G 27 389 49
n r o Rhein Cham u Pinasw 9756 00 an Bod Pf luk 1904 3 99 0c0 e ew 163

jen 5 Petersburg /2 Rostock A O lirau an 3/2 96 rer h nl on d on 4 la rie Sangerhüuser Maseh 179 50 7 33 III 4 Friedr Wilh Pr A 4 113 7564
Saxonia Cement 2 99 iv v 100 700 gelsenkireb e R 857Dentsoho Fonds u Stantspap ſSehätter u Waleker 2 82 50 i H vt B VII 1908 98,500 UarzerEieenw Lit A B s 18t w

z 777 Se ataschinen 5 137,2526 e Hyp B VI 4 10 tlöseh Eis u St 8 1I181,50 50armer Sinmnneio ſ 5725 95 757 Jene Nare h do do 10220 Inowrazl Steinsalzve 5 110 00ler Staat Oh äial1oe on Sehlesische Cement 63/2 175 206 99 493 vrit 1x 1e3 o razt Steine 208
e iöge di 100 30 her lter wen x eonv 97 orige nie h A 3 ne5 an Sehwartzkopff o 221,25 261 r l160 503 u v u 2Marke nrre r e e nen S tnäir ſig n 48 an ſpug i908 233 22 ehe e e en

uu hat i ar dic r 292 3 x 591 ulse arAerseburg 1901 unkv 101 4 102 285 e t e do ankädb bis 1907 z r do do st Pr 0 195,0010
Naumburs 1900 ab 98 426 Ver Köln Rottw Palv 9 201 756 VI z liot on Magdeburs Bergwerk 135Westpr lrov Anl fereinsbrauerei Arter 94 do Em VII unk b 1906 92 Marienhütte Kotzenauf O 61,50h10b rie Am 31/2 100 005 Vereinsbrauerei Artern 6 194,006 jo VII u h I 4 1102 55 re ere e en n n e e e n e eBris h Guss 9620 I t NMiedoerl uer 20 Tr Wie on i ar Nordd Gr Kred PIdb 100,100 Rhein Stahlw Lit C 8 172 40Köln ding Pr Amih 3 134 75b Tuekerfahr Fraustadt 15 132755 do IV V ukb b 1903 S 100 10 Schlesisch Ainkhütten 17
liamb 590 Thlr Lose 3 128 900 Ostpreussische er 2 d Stadtberger Hütte 0 102 260
dleiningor 7 los 33, 062 Dentsohe Rigenb Prior Oblig rn e a a nekh 1Oldoub 40 Thir le Nulie Hettetedt i Posensche 2 sie 99,708

Ausländische Fonds Oziprenss Sücdnahn 5 Hhlig v Industr a Rergw GesR o III V u VI rz 100argent Goid Ani 5 S PDoentsohe Eiaonb St Prior o X rz 100 100 59 Acenmu Boese Co 4/2 90 00ba
B innere do 5 21 3 Nreainu Warszonsn i 82,00 o XIV ukb 1905 u 2 er Allg Elektr Gesellsch n 100 40bz
arletta 100 Lire Loose do XV ukb 1904 905 JAschaffenb Papierf alBukar Stadt Anl 1884 9 406 a clo XVIII ukb 191 3 101 756 Aschersleb Kaliwerke 99,255do do s e Risenb Prior Obligationen do XIX ukKhb 191 Bochumer Gussstahl J 103,750

Qhilen Gold aml 18899 h Ifigr Fs b St ar a er Gr Br v s o es Gäsirre St rin 6 101,756 do Aittelmeerb 83 t ukb 1 ne z u t0 o kleine t wi 190 99 ektr Licht u Kraftr 94 b emberg Czernowitz O 31do v 1896 ar IGest Frz Staatsb gar 3 88,800 do 1886 89 94 956,59 Gr Berl Pferdeb I u II 3 99 75 hdo v 1893 /2 84,6062 e r ginn 3 do om O 61 ulk 10 104,190 Hamb Packetfahrt 4 1101,90bz
Egyptische priv Anl äo s Gold Pr 4 100,306 do 1896 96 55 100 00 b flelios Elektr Ges 4S n 15 r 137 u 35,7562 Oesterr Iokalbahn 0354 ne 1 2 100 ort R 1155
re urg r 45005e c Nordwestbahn 5 8 r do o 17 z F ruppGriech Anl 1881 84 6 12 392 J J hin Iomb 21, 63 50 do do 31/2 93 80Lanrahütte 312 95 00 be le i Be r Ah o Kesteertiſikat r 37 Tapu a O gnt anan 3333

o onopol an 1,6 37 600 Ung Nordostb Gold Pr Pldbr Bk n 1907 zu Vordk eutseher loyd 4/2 100,300do Gd Am v 1890 75 0 de Tisenb Silb A äo VII uäb 1008 26 c Obersehl Eisen Ind 101 26beB
Lissnbon Stadtaul 1886 75 1001 1wangorod Domvr gar 4772 do XIX ukdb 1909 102 60 Tiele Winkier 432 104 2562

do do 19 906 Kosl Woronesch Obl 4 92,90 o XX u XXI uk 191 101 69626Zeitzer Eisengiesserel 412103 25b1
Mailand 10 Lire Loos o Chare As Obl 80 4 91,906 io XXII ukdb b 191 102 7254
teaixre ar 42 5 101 508 Kurs Kiew 434251 o III nkdb b 191 7 Bank Aktieno iew Woron 92,106 o XXIV ukdb b 191 373 Woron 4 O 41 x F1Norweg Staats Anl 88 9 Moseo Kiew o Kleinb Obl b 1904 96 100 Bank d Berl Kassenv 5773 130 257
Oesterr 1860er Loos ne a p 1908 100 70 Berg Mark B i Eibt 8 164 d06Ruman Anleiſe so n 45 10 49 Comw obl b 1907 100 100 Berſiner Hyp Havic I vosdo do mittlerel 302 5 a 1889 4 91 201 do do m II unke 19101 104 100 do W Iit B o 120 O

do do kleine 814,306 So Ka 4 9350 jlo do III ukäb 1912 3 100 200 Börsen Han elsverein 598 50620Russ Gold R 1883 87 h u Rhein W I III V b c5 J 100 306 e h 37do Orient Anl II äsau u 1V b 1901 392 95,2 s Cöln W u Komm ,790264 b 909 T v r 2 3 O D ziger P i atba k 5 J37 wie oung a tiger M oreranale r v o Dich Ettele B Hahn 4 102 801
do Boden Kredit 5 h tn h in 3 4 91808 VII ukdb 1910 4 101 90 do Hypoth B Berl /2 126 00h10
do 35 do gar Kuss Süchwesthahn 09 4 1102 450 Dresdener Bankverein 5 86,606A t 6 Franskaukasische 3 76 IX ukdb 1912 Essener Kredit 8 157 7564t an re War lauten r 96,00 a e L 39 30h1 Gothaer Privatbanic 6 123 760

wed St e do IX Ser 4 90 i es o do Grundkreditb 7 129 do1Sehwed St aul 133 WlIadikawskas Oblig 4 92 20 do 095 i Urvoll 8 12 20e n o unkaäb b 1906 4 91,906 Wostd B Pf en 4 101 29064 ars Hypoth E tdo IIyp ſdbr 1878 1100 10b2 h Ugohe er 1955 u go do VI 10 4 102 406 Königsberg Vereinsb 6 112 226
Türkische Anleihe D 29,55 orue h F v ig2i C Westpr ritt I I B s 99,00B iibecker Kommergzb 2/3 129,256

e le er eros ba r 7 Posensche 3Ungarische Kr K 4 97 00 3 do Gen Iien 3 70 902 2 b 4 1103 5956 Pr Hyp B nabg u neue 41 2 111,7560
do Staats R 97 31/2 88 500 Hin Fr r wrt 89 00 1103 408 Preuss Plandbr Bk 7 134,500

Industrie Aktien Central Pacilie 98 704 lSehlesische 2 t t08 26e2ef WVlihelma dtgd Altg V 20

T a T Anntot l 2010 d 101,905e 11 rege 26i0 d 5 100Alteld Gr nan 5u72 122 Man ln G 0 3 5880550 Leipaiger Böran 7 März
Anngburger Steingut 4 18 20 ertug Kleeub O 1886 3 70,806 I M Zt uArehimedes 3 137 506 o 1889 So Rent Ant 5333 28 406 Aſansf Gow 1882 101,756
Sraunsehweiger Jute 2 1732,250 i xtien do 19000 88 400 do 1879 101 506er nie rer e 500 86 400 do Em 1875 i1oi 506Berl Charl Bau V m 727,006 Anchen blaatricht 6 /4 Thlr 3/28tadtoh 1884kony 199 806
Berliner Bockbrauerei 812 154 59 Bnsachtiehracher B 71 50 o Stantsnn 1655 100 94 506 132 do 1876konv 190 896do Brauerei Königst 6 119 250 lnlherat Biankenhb 312114 106 zu do 67 kv 40 500 190 255 32 Altb Landoblig el 000 100 757

en re e Wert 8/2 s 1andrentenhr 500 99 50e do do 500 100 755Birkenwerder Vorz A 0 o unläud Einenb St84 896 uzlänm d ineon amm u IVreren r g W Göune Stamm Prior Aktien Div Eisonb Stamm Akbt 9 eipz Elektr Werke 124 00B
r Siruenbun 6 151,096 r 7 o a ussig Tepl 500 t 222,00B do elektr Strassb eAussig Teplitz ßCement Bau Ges Berl nie ohneehe Norabahn on an n 230 000 e Hier Rieveer i don

Charlottb Wasserwerk 14 228 008 aiiz Karl Ludw J o n 246,00 11 Kammgarnen 1b2 008
CSew Pobr Fehering r r Zraz Kößlaeh 1 t Onlirx K Ludw B 712 do Malzf Kehkeug 157,003
Chemn Masch Zimm 0 155 ber Easehau Merbert T 5 Urnz Kötlaeh do Wollkäammerei
Dessauer Gas Kronpr Rud St Sch 1i/2 Marienburg Mlawieg II15 u Mansfelder Kuxe 795,0010e W r ähh 10 Naumhburger Braunk 375lsche Jutespinnerei esterr Joreiru 7 l bie aux u Kredit Art O Portl Cement Halle 73Deut Steing Hubbe C 75,25 do B Elvethalb rotag Säe 69,507Eckert inkn Fah 8 1149,106 güdösterreich Lomb 4 8 Allg D Kr A pr 170,606 a r ftarim 112 500
Elberfeld Farbenfabr 22 407 00b4 jUngar Goliz ar 2 Chemn Bankverein z1 Saehs Webstanl
Erdmannsdorf Spinn 9 69 8 Ivangor Dombrowo 6 Dreadener Bank 144 o Fabr SehönherrFreund Iacen Lonr 77 45 Kurek Kiew S R P 8 Gorer e ein 123 e 16 Thür Gasges Sp 277337
Görlitzer Eisenbbed Warschau Toerespöl m a 5 do Stamm PrG ren 2 Warscohnu Wien 4 3 Kob Goth Kred Gs He Thür Br VHansa awpteepiti 25 112 10ba6 7777777 e ään 38 o gote Br i
r i 258 29 eiten dionaus 7 5 Hech Bann 131,006 r i 166

v ich lamburg 7 3do Brückenb konv a Schweiz Centralbahn e 62/3 Znekerfabr Glauzig 1do do St Pr 6 Westsieilianische Anl 41,00 a 23 Zuckerraft Halle 189,026Hein Lehmann v Industrie Papiorsei ukt v Kypoth FPfand u Rentenbrief 0 Chemn Werk 43 Aunsl Da r ne
0 ch Anh De saner Pfavr 4 27 12 Cröhw Papierkfabr I 31/2 Aussig Teplitzer 9Keyling Th Eiseng Beri Hyp B 80 abg 4 99 49620 4 0 do Sehldvsehr 100,250 zu er un 95 25BEirehbner äo do 3/2 9375 a 21/2 Dre Ratim st A 68,005 4 do do Gold 100 606e Brauer 5 B Huv yr n 7 7 47 n V A 98,758 4 Busehtiehr 1886 vifr 1

er r II XII XV 32 96 00 D W M Sonderm do oKurtüretend Ges i Liq r 3 V u VII 4 101 00n6 Stier Vorz A 77 600 6 do Em 1868/71/72
Ia Veloce Ital D XVIII unk 95 4 102,600 24 Geraer Jutesp u W 270,006 3 Dax BRodenbaeh 80 8067 i 5 XIX 3 95 75b20 a Germania 537 5 do Em 1871älzere rede XX unk 10 3/2 97,00 Gersd Btkb V St A 379 5H do do 1874110Magdeburger Banbank 5 G K B IV rz 110 3/2 102,206 55 do do Pr A i 840 o 23 Graz Köflacher 70,0060DMagdeb Strassenbahn 5 do do V rx 109 n 97,006 hl do do do II 4 do Em v 1871 o 72 99,766
AMaschin Breuer 9 do VI unkb 1900 9 100 606401 0 jHalllesche Str B 909,906 4 Kasehnu Oderberg 100,006
Neue Boden A G o äo VII unkb b 19051 4 100,60 o Kette Elbsch G Akt 74 25 5 Prag Dax GoldNenroder Kunstanstalt s 0 VI b I à 97 000 8 Körbisd Zuoſeorth 1iojooo o Gdolo
Nienburg E V A abg 0 do IX u IXa z 9 u 4 102 o 5 lIeipz Baubank 108,006 5 Prag Tornau

Trolha

do

Wasserstände bedeutet äüber unter Nu

Saale ung Unstrut Fall WTriorn Drüorenpegol C AMAirs S F r J S
Woiasenfeols Oberpegel 42,64 1 el Jdo Unterpegol r 1,10 0a6 lJ R 7 wen 7 e 7Alslebon Oberpegol 2,e2 e 2,69 7Onieree 4 7 24 7 32 JBernh 1 2,00 4 1,97 31Kalbe Ohberpegel 1,86 elUnlerpegeol 182 172 el Jdo

Elbe
Der Wasserstand von Trotha beßndet sioh im Abendblaite

Moldan Iser Egor
all Wuoi

n n

B P Ed VII

Budwoeis 6 0,25 6 torgau 7 2,171
Prag 4 Wittenberg 80Junghbunela 0,18 5 WMoseslau 12,33 11
Laun T o 22 FBarb 2,64Pardubitz 0,69 8 agdeburg 422 1Brandeis 0,93 S 1 ITangermünde 42,22 8
bMlelnik 6 Witienberge 2,96 223eitmoeritz 19,79 2 Dömitr Peg 9 2,92 15
Aussig 7 4 1,23 3 auenburg 7 292 16Dresden C,231 10

An ssig 7 März Von den oberen Plätzen werden 75 em Fan
meldet Fracht nach Magdeburg die Tone 150 Pfg gezahlt

Mira alſſWuehsſ März FaſſF

u

Mit Unterhaltungsblatt,
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